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frfl%tiben ©cgenfianben felber DOïnehmen. SïuS biefem
Jsîïunbc roexbcn bie fogenannteu „Kurjpxüfüetfahxen" an»

weldfje eS ermöglichen, tu ebenfouielen 3Bocf)föt
w Söiib nom ©ekauchSroerte elneS SlnftrithmtttelS ju

fo •*' tiefes tit ber fßrajiS 3a()t:e BOïjuhaltm oer»
1 à v' jexftörertben ©tnroixïuugen, be«en bte ©djuh»
^Iwc^e burdj bte 3ltmofphäxe ausgefegt ft'fib, begehen

sm or r
t* luxjweßigen ©Itahlen beS Sonnenlichtes, bem

-iXSedgfet non Trotfenhett unb geucl)tigïeit, bosî SMxrne
nb SÈSIte unb bet ©inwixïung bet SKauclfgafe auS ben

«®Uttungen, ©uxdfj btefe oetf^tebetien IngxiffSmittel
rowben bte aingridje matt unb ixfibe, eS bilbert ftc^ ju»
!|, feinere, bann gxögexe Sftiffe, ghlieglldj locfext ftdfj

ganje @<huhbecïè unb bet 3exftßxung beS tinter»
Sturtbeë fleht ntdjts mehr im SBege, 3t"-' Surjptüfung

ru» ein Apparat nermenbet, ber eS ermög»
."9v ^xobeangxtdje auf nerf^tebenen Unterlagen alten
" Sxage îommenben 2lngriffSmôgllchïeiten naß) SBunfcïj
"®5«fehen. ©te Prüfung auf bie furjwefiigen «Sonnen»

wallen geflieht unter Zuhilfenahme non Duarj Oued»
V^etbampfiampen. ©ie ©trafen biefer als „fünft»
J'fpe höhenfonne" auch fär mebijtnif^e 3">etfe

v
!!x ^ Ungern uerroenbeten fionftruïtion ftnb befonberS

an ïuxjwefligem Sickte. 3« bem aipparate werben
"*« bte fßtobeanfixiche auf einem enblofen 23anbe um

®'ffe Sanipen herumgeführt, bamit fie ftänbig ber @in=

itfung ber Uoiolftratjlen ausgefegt ftnb. ©urch ^etj»
®öf)luörrit^tungen fann jebe gemänfc^te Temperatur

!" biefem Apparate gefchäffen werben, nebelartig elnge»
Wistes SSBaffer forgt für bie gewünfdE)te geuchtigfelt unb

©etnifch non Üoljlenfäure» unb <Sc|roefligfäuregaS
bte jerftörenben Teile ber Sîauchgafe aus ben

Ortungen, ©o ftnb 58erfu<hSbebinguitgen gefdjaffen,
tj"® fie bte ïïtatur nic^t fürtet bieten fönnte, nur mit
7'" Unterfchtebe, bag in bem aipparate bte ©inroirfung
®'"e niel heftigere in lürjerer 3®Ü ift als fte unter ben
natürlichen SBer^ättniffen je juftanbe ïommen wirb. ®aS
Ja ja aber gerabe ber 3wed biefer ^rüfungSmet^obe,
""b fie hat in ihrer ®urchführung bereits SRefultate ge=

ÎJfwt, welche burch befannte ©rfahrungStatfadjen iljre
^ftätigung fanben.

gttet&fttt«
^Snbii^es öauwefen. herausgegeben non iß. gifler

"nb ©. 3 ö b ft. ©ritte überarbeitete SHuflage. 3Jiit 428

Tejtabbilbungen. SSerlag non SMfielm ©xnft unb ©öbn
SSerltn W 8, SMhelmfirage 90.

©ie SBejeidjnung ber ©thrift als „Sänbli^eS 5Bau»

wefen" foß anzeigen, bag nicht etwa aße bauten, bie
auf bem Sanbe uotfommen ober non ber Sanbwirtfcljaft
gebraust werben, pr SJeganblung ïommen, fonbern nur
bte ju jebem Sanbbefi^ als notwenbigfter S3efianbteil
jugegörigen ©ebäubearten, biefe aber in ber mannigfadijen
ibwanblung, beren fie nadj ber ©röge ber jugebßrigen
Sanbgät^e, nac!) ber Strt ber töewirtfi^aftung unb nac^
bobenfiünbigen ©ewogngeiten fäljig ftnb.

3« ben Ibbilbungen ift befonberer 3Bert auf ein»

Ijeltltrfje ©arfießung unb einheitlichen 3Haggab gelegt
worben, um ben S3ergletdj ber einzelnen ©ebâubèartèn

ju erleichtern, ©ie gewählten SMfplele für lünblid^e ®e»
bäube f^Iiegen fiel) an bewährte ausgeführte Tppen an.
3m Anhang ift ein Ibfdjnltt über Sehmbauwetfe ange»
führt.

Iiis kr $nufc. — » Me $r«iis.
Trage«.

NB. ©crfaufô», Taufet)» unb 2(rbcitögcfucf)c werben
unter biefe Stubriï nicl)t aufgenommen; berarttge 2lnjei'gen
gehören in ben Snferatcntett beS 23iatte§. — ®en fragen,
welche „unter (ftiiffre" erfcfjeinen fetten, motte man 50 (Çtb.
in SRart'cn (für Qufeitbuttg ber Offerten) unb wenn bie fjrage
mit Slbreffe be§ f^rageftetterS erfetjeirten fott,- 30 <£tô. beitegem
äöeitn feine Dtiartcu ntitgcfdjtcfi Werben, fann bie Jyrage
nicf)i aufgenommen werben.

340. Sßer hätte gut erhaltene, fonitnu. §obetmafct)ine mit
timber ©ictjerheitSroette, jirîa 50 cm §obetbreite unb Stugettager,
fotöte eine Sßartie Sinbenbretter, 27 mm ftarï, bis 4—6 m Siiüge,
abzugeben? Offerten mit Preisangabe an §. glachSutann, ©pejiat«
gefet/äft, aBernetShau-fen4pinnHt (Qürid)).

"

341. 2Ber hätte ein ©tatjt» über ©ifeurof)r abptgeben uoit
12 m Sänge unb 30 cm Sictjtiueite Offerten an fyran,; Obers
niatt'S ©ot)tie, @c()rein'erei unb ©ägerci, ©unetbürgeu (itîibroatben).
Tetephon 30.

343. SBer liefert jirïa 250 m- einfeitig gehobelte, 30 mm
ftartc SSobenbrelter ht 9îut unb Stamm, gut ofentroefene ÜSare,
euent. ttaef) ätitgabc auf Säuge eingefct)uitteu, gegen Staffa? Siefer»
frift ca. 4 SBoctjeu. ferner einige ni' 45 mm ftarïe I. Sil ©ct)rei»
nerftbhbretter, abfolitt troctene, uerarbeitungSfatjige SBare? Of=
ferten unter (j'üffre 342 an bie @ppeb.

343, 2Ber liefert bretjbare Siaminauffätie? Offerten mit
Preisangabe an Q-of. S5uct)er, $actjbec£eriiteifter, ©fchotpuatt.

344a. 3Ber liefert ©peifeaufp'tge unb SBäfcheaufjüge für
grofje ätnftatten unb §otetS? b. 28er liefert ptfaiuntentegbare
©cheiberoättbe mit Türen für ©äte? Offerten unter ©Ipffre 344
au bie tejpeb.
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Atzenden Gegenständen selber vornehmen. Aus diesem
Grunde werden die sogenannten „Kurzprüfverfahren" an-
Ahndet, welche es ermöglichen, in ebensovielen Wochen
în Bild vom Gebrauchswerte eines Anstrichmittels zu

Aden, wie dieses in der Praxis Jahre vorzuhalten ver-

«
-!,à Die zerstörenden Einwirkungen, denen die Schutz-

Estriche durch die Atmosphäre ausgesetzt sind, bestehen
ds den kurzwelligen Strahlen des Sonnenlichtes, dem

Wechsel »W Trockenheit und Feuchtigkeit, von Wärme
nb Kälte und der Einwirkung der Rauchgase aus den

Feuerungen. Durch diese verschiedenen Angriffsmittel
werden die Anstriche matt und trübe, es bilden sich zu-
'"Hst feinere, dann größere Risse, schließlich lockert sich

ganze Gchutzdeckè und der Zerstörung des Unter-
Mndes steht nichts mehr im Wege. Zur Kurzprüfung

neuerdings ein Apparat verwendet, der es ermög-
.'Ht. Probeanstriche auf verschiedenen Unterlagen allen
" Frage kommenden Angriffsmöglichkeiten nach Wunsch
"«zusetzen. Die Prüfung auf die kurzwelligen Sonnen-

arahlen geschieht unter Zuhilfenahme von Quarz Oueck-

uberdampflampen. Die Strahlen dieser als „künst-
AHe Höhensonne" auch für medizinische Zwecke be-

M langem verwendeten Konstruktion sind besonders
reich au kurzwelligem Lichte. In dem Apparate werden
'un die Probeanftriche auf einem endlosen Bande um

Asse Lampen herumgeführt, damit sie ständig der Ein-
Wirkung der Uviolstrahlen ausgesetzt sind. Durch Heiz-
und Kühlvorrichtungen kann jede gewünschte Temperatur
A diesem Apparate geschaffen werden, nebelartig einge-
ipntztes Wasser sorgt für die gewünschte Feuchtigkeit und
k'u Gemisch von Kohlensäure- und Schwefligsäuregas
Ascht die zerstörenden Teile der Rauchgase aus den
àerungen. So sind Versuchsbedtngungen geschaffen,
Ate sie die Natur nicht härter bieten könnte, nur mit
A" Unterschiede, daß in dem Apparate die Ginwirkung

Aue viel heftigere in kürzerer Zeit ist, als sie unter den
ualürlichen Verhältnissen je zustande kommen wird. Das
w ja aber gerade der Zweck dieser Prüfungsmethode.
"Ad six hat in ihrer Durchführung bereits Resultate ge-
Uert. welche durch bekannte Erfahrungstatsachen ihre
Bestätigung fanden.

Literatur.
Endliches Bauwesen. Herausgegeben von P.Fischer

und G. Iobst. Dritte überarbeitete Auflage. Mit 428

Textabbildungen. Verlag von Wilhelm Ernst und Sohn
Berlin VV 8, Wilhelmstraßs 9V.

Die Bezeichnung der Schrift als „Ländliches Bau-
wesen" soll anzeigen, daß nicht etwa alle Bauten, die
auf dem Lande vorkommen oder von der Landwirtschaft
gebraucht werden, zur Behandlung kommen, sondern nur
die zu jedem Landbesitz als notwendigster Bestandteil
zugehörigen Gebäudearten, diese aber in der mannigfachen
Abwandlung, deren sie nach der Größe der zugehörigen
Landfläche, nach der Art der Bewirtschaftung und nach
bodenständigen Gewohnheiten fähig sind.

In den Abbildungen ist besonderer Wert auf ein-
heitliche Darstellung und einheitlichen Maßstab gelegt
worden, um den Vergleich der einzelnen Gebäudearten
zu erleichtern. Die gewählten Beispiele für ländliche Ge-
bäude schließen sich an bewährte ausgeführte Typen an.
Im Anhang ist ein Abschnitt über Lehmbauweise ange-
führt.

Aus der Praxis. — M die Praxis.
fragen.

IW, Verkaufs-, Tausch- und ArbeitSgcsuchc werden
unter diese Rubrik uicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man litt Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, ÄO CtS. beilegen,
Wenn keine Marken mitgeschickt werde», kann die Frage
nicht anfgenommen werden.

Wer hätte gut erhaltene, kombin. Hobelmaschine mit
runder Sicherheitswelle, zirka 5t) cm Hobelbreite und Kugellager,
sowie eine Partie Lindeubretter, 27 mm stark, bis 4—6 m Länge,
abzugeben? Offerten mit Preisangabe an H. Flachsmann, Speziell-
geschäft, Wernetshausen-Hinwil (Zürich).

"

A44. Wer hätte em Stahl- oder Eisenrohr abzugeben von
12 m Länge und M cm Lichtweite? Offerten nie Franz Oder-
matt's Söhne, Schreinerei und Sägerei, Ennetbürgen (Nidwalden).
Telephon 36.

ilÄ Wer liefert zirka 256 m" einseitig gehobelte, 36 mm
starke Bodenbretter in Nut und Kamm, gut ofentrockene Ware,
event, nach Angabc ans Länge eingeschnitten, gegen Kassa? Liefer-
frist ca. 4 Wochen. Ferner einige nll 45 mm starke I. Kl. Schrei-
nerklotzbretter, absolut trockene, verarbeitungsfähige Ware? Of-
ferten unter Cbiffre 342 an die Exped.

î ttî Wer liefert drehbare Kaminaufsätze? Offerten mit
Preisangabe an Jos. Bücher, Dachdeckermeister, Escholzmatt.

U l ks Wer liefert Speiseanfzüge und Wäscheanfzüge für
große Anstalten und Hotels? b. Wer liefert zusammenlegbare
Scheidewände mit Türen für Säle? Offerten unter Chiffre 344
an die Exped.
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W. Wolï, Ingenieur :: win. Wolf & Weiss :: Zürich
Lager und Buruau: Brau ds ehenkestrasse 7

345. SBer hätte 1 nut erhattetteg |]ementvo(jritiobet(, 60 cm
£id)troeite, mit entfpxed)ettben Utitermuffen, ferner 1 gut ert)at«
teneu äßatjenftuhl mit 2 glatten SCBatgen abzugeben? Offerten an
SInton Bemp» ©tittebnci) (Sutern).

340. SBer liefert gebrauchten, gut erhaltenen ®ampfteffel
für einen juläffigen ©etriebgbrud: non kg 8 pro cm" mtb 10,5 m"
Heizfläche mit ca. 2,5 m- llebertji^er, fomptett mit §euerbüc£)fe
unb ßubehorteite? Offerten unter (Shiffre 846 ait bte ©jçpeb.

347. SBer liefert neu ober gebraucht-: 1 2öafd)£)erb mit
Kupferleffet, 1 zweiteiliger SBafdjtrog, 1 2Bafd)mafd)iite „©cljmtb"
mit SBaffermotor? ©eitaue Slngabeit mit Sitaßen :c. unter
©biffre 347 au bie ©ppeb.

348.- SBer fjcittè abzugeben 1 Steffel für 2 2ltnt. Ueberbrucf,
450 kg ®ampf pro ©titube für ©pänefeuerung, gebraucht, gut
erhatten? Offerten ait fjrieb. 2Bt)f) & ©ohne, ©ctgerei, Stoppel
(Ölten).

349. Söer liefert ©ertelfjefte, ritnbe unb ooale? Offerten
unter C£t)iffre 349 an bie ©jpeb.

Antworten.
aiiif forage 299 unb 307. ®ämpfeautageu für alle H*%

forten fabrijièrt bie 2t.«@. Keffetfcfjmiebe 34idjterSroi£.

2luf forage 315. ®reppenfproffeu unb 2lntritt§pfofteu, Haitb«
laufe 2C. liefert ,511 ©pejialpretfen bie g-abrit für .Holzbearbeitung:
H. Sitthiger, Bug.

2luf forage 327. Sffienben ©ie fiel) an £. ©obel, ©itter«
ftraße 219, ©'afel.

2luf ffrage 327 unb 328. SOenbett @ie fiel) an §. ©renn«
etfen & ©ie., ©afel.

2luf ft-rage 328. ©ebraucl)te 2tut« unb fjalzmafct)ine liefert
bie SDttafcf)iuen unb ©ifenroareu 21.«©., uut. 9Jiül)lefteg 2, Qitrtd) 1.

2luf g-rage 328. ©ut erhaltene 9lut« unb gatjinafchiue hat
fofort abzugeben: Heinrich ©c£)mib, Haf3ha»blung, S^orn.

2luf forage 328. 2tut« unb galzmafctüne liefert £. ©obel,
©üterftraße 219, ©afel.

2tuf ff-rage 333. Söettben ©je fiel) au bag 9J!afcf)tueuf)aitg
S. ©obel, ©üterftrafje 219, ©afel.

2luf forage 339, ©ut erhaltene ^obélmefferfcîjteijrnafcftine
hat abzugeben: Henrich SBertheimer, Sintmalfirafie 50, 3äricl) 5.

2luf fy-rage 339a. ®te 21.=©. Düna in Dlteit hat H^tiet«
mefferfchleifmafchitteit abzugeben.

2luf 3'tage 339a. Ha^lmefferfcl)letfmafc£)inen liefert H-
©reitneifeit & ©ie., ©afel.

2litf fjrage 339a. ôdb e lm e fferfet) l eifutafcl) iuett 610 mm hat
abzugeben: S. @tieuite«Haf£iger, SBerl'zeuge, ©remgarteit (2larg.).

2(uf $rage 339 a. Hobetmefferfct)leifmafcI)inen liefert 8.
©obel, ©üterftrafje 219, ©afel.

®ufcmiffton$=$lnaeiöev*
Chemins de fer fédéraux, l<" arrondissement.

Nouveau bâtiment aux voyageurs de Fribourg. Serrure-

rie, parqueterie, linoléums, planchers sans joints et sous

linoléums. Plans, etc. au bureau de Genoud et Cuony, arche
tectes, Pérolles 91, Fribourg, de 9 h. 30 à midi. Remise des

plans contre paiement du prix de revient. Offres portant la

mention «Bâtiment aux voyageurs de Fribourg, travaux de

serrurerie, etc.» à la Direction du 1er arrondiss. à Lausanne,
pour le 25 juillet.

Chemunst da feu» fédéraux, 1er arrondiatsentC.*'
Travaux de renouvellement de la peinture de la partie
métallique: 1. du passage inférieur de Renens 165 nr,
2. du viaduc de la Mionnaz 2920 m", 3. de la marquise
sur le quai II de St. Maurice 1920 ml Formules au bureau
des ponts, rez-de-chaussée du bâtiment de la P.V. à Lau-
sanne pour les 3 ouvrages, au bureau de l'ingénieur de la

voie à Fribourg pour le viaduc de la Mionnaz et au bureau
de l'ingénieur de la voie à Sion pour la marquise de St>

Maurice. Offres avec la mention «Peinture de ponts ou de

marquise» à la Direction du 1er arrondissement, à Lau-
sanne, pour le 19 juillet.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis II. ©rfteltttHfl
einet* pumpen tfönrmiuatfer()cizung für bud 2(ufttaT)Utt'
gebäube unb 3 Uicbcugcüäubc im 'fJevfoucubaljutjof (£l)taife*
pleine jc. im Hodjbattbureau ber ©auabtettmig tut ©ermaltuug^
gebäube in Sttzent Cgünmer Ufr. 85). glätte gegen ©ezahltutg u"tt
20 ffr. (feine Diücterftattung). gilt altfäßige. ©efidjtiguug ber
bäuiicl)feitett nieube matt fiel) ait bag ©attbureau iit ©l)iaffo, 2luj
geböte mit Sluffdjrift „SBarutmafferheizung ©hiaffo" big 1. Dftobet
ait bie Kreigbireftion 11 in Sutern. Dffertenerüffnuug 3. Dltob^'
15 tll)r.

Zürich. ©tabt 3üftd). ©d)n(l)aubbautcn auf bciu
tVlitdlburt. ©pengier«, Tacljbcrter«, 2lfp(jrtlt« uttb «Hafee
arbeiten fautt ©efdjlägfieferuitg. ipiäne tc. ab 19. ^uli w"
4—6 Uhr bei ber ©aulcititng aut ©auptatze Hürid) (i, ©djlatte^
roeg (2tlb. ftroetid), 2(rcf)t.). Tel. L 3110. ©ingaben mit 2tuffc£)«I
„©chulhaugbauten Sßtlchbitcf" big 30. 3-itlt ait bag ©autoefeit

1

ber ©tabt Qiiricf) (©aufanzlei). pffertenöffnung am 31. 3juli
mittagg 11 Uhr im ©taöttjaufe, ,Simmer 197.

Zürich. Hünftlcrifdier SöcttbcSucrb für fleiiterc, «t'J»
fächere Triufbrttuucu mit ebcntuefl micberljoltcr SKttffty'
lung offne Porbcftintutten ©tanbort, in ber ©tabt |}üridp
Sßettberoerb unter ben üt Qürtcb uttb feineu ©orortett nerbürgerten
ober minbefteng feit 1. ^uli 1927 utebergelaffenen ©tlbhauern u"®
2lrchitefteu. Ißrämienfumme 8000 ©inlieferung ber ©uttnittF
big 1. ©eptentber 1928 an bett ©orftaub beg ©aitmefeng II ^©tabt 3i^'ù'h- ^Programm itnb ©ebingtutgett bei ber ®irettiu"
ber SBafferuerforguug Qttrtch.

Zürich. UcOerbauuitfl bed iJJmm'atna Strcald
,3üridj, hiatnrgrauit«, 9£aturtrtltftein= mtb fiunftftcin«Siefe'
rung, ijlläne tc. auf beut ©itreatt ©attilerftrafie 4, Qltrid) '•

©ingaben mit 2lttffdjrift „Offerte jßattorama" big 25. ^ttli un
21. f?. ©cotoui«©id)ntüller, 2(rc()itelt, g-reieftrafie 217, Rurich

Zürich, ©olfdljaud Biirich. ©aalbait. ©orijanglicff'
rung. DJÎitfter, Sßtäite tc. int ©olfghaug, ©tauffacherftrafse 6"
(1. ©toct, Heiner ©aal), je 10—12 Ul)r uorniittagg. 2lngebote.bt»
25. $uli, mittagg 12 Ul)r au bie ©auteitung, Stititbig & Oetifeï/
2lrc£)itefteu, 2Uüuftert)of 18, .gitricl) 1.

Zürich, ©enteiunühige ©angettoffcnfc0aft„3ungfp'iä"
in ©eebad). ©rb=, 9)lanrer»; ftunftftcin«, 3inttncr=, il«"'
fd)nticbc=, ©peugier«, ®ad)bcrter=, «Hpfer«, «Hafer« unb
©i'hluffcrarbeitcit, sörieffaftenlieferung, spiattcnbeläg« '
©d)üttftein= itnb Üöafchtroglicfcritng, fanitäre unb cfeP
trifrlje vSttttallatiotteit, Satonfielabenlieferuttg, ©rf)reiner«
arbeiten, ©cfchtägticfcrung, Ofcutiefcrung, HoljbobeU'
belüge, üiuuletttubclägc, 3rf)ieferfimfculicfcruug, IHlaler»/
Tapezierer«, «lärtner« itnb ©flaftcrcrarbciten, «Jartcnzau»'
lieferung für 4 Tuppc(=9Hel)rfaiitilicni)äufcr an ber Tu»''
itcnftrafjc in ©eebad). ipiätie ic. big 24. jyitii je nadpn.
2—5 Uhr bei ber ©auteitung, iji. ©tunttttt, 2lrcl)itett, Urattttp
ftrafje 22, ^ürtcl) 1. 2£ttgebbte mit ber 2litffd)rift „eingäbe für bte

©emeinnütjtge ©augenoffenfetjaft Jungholz" big 26. Quti, abeitb»
6 Uhr, an Hnu§ Biintnerntann, ißräfibeut ber ©emetuu. ©augen-
Jungholz in ©eebad), ©eebaetjerftrahe 21.

Zürich 5vniuilicu[)ciut««5cnuifeufd)aft3ürid). 64 @iW'

faittilieitf)öttfer bei- 3. ©auetappe an ber JÇriefcnbergftraffC i"
IH'trirf) 3. 6;rb=, 9Hanrcr= uitb ftanalifatioudarbcitcio
Hunftftciutiefcruug, ;{tmnter=, ©pengier», ®ad)bccter« uttb
«Hpferarbcitcn. $lätte ec. big 20. jjmti, je nac£)nt. 2—5 Ulp'<
bei ber ©auteitung, Keßler & ißeter, 2lrc()iteften, SSBinterthute^
ftraße 40, Bürid) 6. ©tngaben mit 2luffd)rift „Offerte für ©auj
arbeiten ber 3. ©aitetappe ber 5-amilient)eim«©enoffenfcI)aft Qüric^'
big 25. giuli an 3- $eter, ©eïmtbarlehrer, 9Jtaiertglimeg 37,

Bürtcl) 3. Keine Haubroerferbeteitignug.
Zürich. «icHteinnithigc ©laugenuffcttfd)rtft „©ßicbinflj

1) of" 3 ür id) 3. ©cd)d 9Jle()rfautilicnhäufcr an ber H ai H
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V. >VvIî, Ingenieur u MIN. Wl à liVeiZ! il Xûriâ
suck »iiroani «r»» â» vlrsiikvatr»»»«

ilêi. Wer hätte 1 gut erhaltenes Zementrohrmodell, 69 cm
Lichtweite, mit entsprechenden Untermuffen, ferner 1 gut erhal-
tenen Walzenstuhl mit 2 glatten Walzen abzugeben? Offerten an
Anton Zemp, Entlebnch (Luzern).

3lt» Wer liefert gebrauchten, gut erhaltenen Dampfkessel
für einen zulässigen Betriebsdruck von KZ 8 pro cm- und 19,5 in"
Heizfläche mit ca. 2,5 m" Ueberhitzer, komplett mit Feuerbüchse
und Zubehörteile? Offerten unter Chiffre 846 an die Exped.

347. Wer liefert neu oder gebraucht: 1 Waschherd mit
Kupferkessel, 1 zweiteiliger Waschtrog, 1 Waschmaschine „Schund"
mit Wassermotor? Genaue Angaben mit Maßen rc. unter
Chiffre 847 an die Exped.

348.^ Wer hätte abzugeben 1 .Kessel für 2 Atm. Neberdrink,
459 KZ Dampf pro Stunde für Spänefeuerung, gebraucht, gut
erhalten? Offerten au Fried. Wpß 6 Söhne, Sägerei, Kappel
(Ölten).

340. Wer liefert Gertelhefte, runde und ovale? Offerten
unter Chiffre 349 an die Exped.

Mtwotten.
Auf Frage ÄOO und 307. Dämpfeanlagen für alle Holz-

sorten fabriziert die A.-G. Kesselschmiede Richterswil.
Auf Frage 313 Treppensprosfen lind Antrittspfosten, Hand-

läufe rc. liefert zu Spezialpreisen die Fabrik für Holzbearbeitung:
H. Lnthiger, Zug.

Auf Frage 3Ä7. Wenden Sie sich an L. Sobel, Güter-
straße 219, Basel.

Auf Frage 3Ä7 und 3Ä8. Wenden Sie sich an H. Brenn-
eisen â Cie., Basel.

Auf Frage 3Ä8. Gebrauchte Nut- und Falzmaschine liefert
die Maschinen und Eisenwaren A.-G., unt. Mühlesteg 2, Zürich 1.

Auf Frage 3S8. Gut erhaltene Nut- und Falzmaschine hat
sofort abzugeben: Heinrich Schmid, Holzhandlung, Horn.

Auf Frage 3Ä8. Nut- und Falzmaschine liefert L. Sobel,
Güterstraße 219, Basel.

Auf Frage 333. Wenden Sie sich an das Maschinenhans
L. Sobel, Güterstraße 219, Basel.

Auf Frage 330. Gut erhaltene Hobelmesserschleiftnaschine
hat abzugeben: Heinrich Wertheimer, Limmatstraße 59, Zürich 5.

Auf Frage 330:,. Die A.-G. Olma in Ölten hat Hobel-
messerschleifmaschineu abzugeben.

Auf Frage 330s. Hobelmesserschleifmaschinen liefert H.
Brenneisen â Cie., Basel.

Auf Frage 330s. Hobelmesserschleifmaschinen 619 mm hat
abzugeben: B. Etienne-Hafliger, Werkzeuge, Bremgarten (Aarg.).

Ans Frage 330 s. Hobelmesserschleifmaschinen liefert L.
Sobel, Güterstraße 219, Basel.

Submissions-Anzeiger.
Vkemiins de ken kêdènsux, I - senondiisseoneni.

Nouveau bâtiment aux vo^aZ-eurs cie ?ridourA. Serrure-

rie, parqueterie, linoleums, pianckers sans joints et sous

linoléums, plans, etc. au bureau cis (Zenouck et Oucmzq arcbe
teetss, pdrolles 91, pribourZ, cle 9b. 39 à midi, kìsmiss ciss

plans contre paiement à prix de revient. Okkres portant m

mention «Lâtimsnt aux vozmZeurs cie pribourZ, travaux cie

serrurerie, etc.- à la Direction clu 1«r arroncliss. à Dausanne,

pour le 25 juillet.

Travaux «le reuouvellemeot de la peinture cie la partie
métallique- 1. du passade intérieur de Renens 165 w >

2. du viaduc de la lVlivnnax 2929 m", 3. de la marquise
sur le quai II de 8t. lllsurioe 1929 np. formules au bureau
des ponts, rex-ds-ckaussäe du bâtiment de la P.V. à Da»'
sanne pour les 3 ouvrages, au bureau de i'in^ênieur de lâ

voie à pribourq pour le viaduc de la ö/lionna? et au bureau
de l'inZênisur de la voie à Lion pour la marquise de su
Maurice. Dkîrss avec la mention «peinture de ponis ou cie

marquise- à la Direction du 1er arrondissement, à 1-sU'

sanne, pour le 19 juillet.
S«-K«eixei°. Sundesksknen, lineïs ». Erstellung

einer Pumpen - Warmwasserheizung für das Aufnahm^
gcbände und 3 Nebengebäude im Personenbahnhof Chiasso-
Pläne ec. ini Hochbaubureau der Bauabteilnug im Verwaltung^-
gebäude in Lnzern (Zimmer Nr. 85). Pläne gegen Bezahlung von
29 Fr. (keine Rückerstattung). Für abfällige Besichtigung der Go-

bänlichkeiten wende man sich an das Baubnreau in Chiasso, An-
geböte mit Aufschrift „Warmwasserheizung Chiasso" bis 1. Oktober
an die Kreisdirektion ll in Lnzern. Offerteneröfsnnng 3. Oktober,
15 Uhr.

Stadt Zürich. Schnlhanöbanten ans dein

Milch buck. Spengler-, Dachdecker-, Asphalt- und Glaser-
arbeiten samt Veschläglicfrrnng. Pläne ec. ab 19. Juli von
4—6 Uhr bei der Bauleitung am Banplatze Zürich 6, Schlatter-
weg (Alb. Froelich, Archt.). Tel. b 3119. Eingabe» mit AufschM
„Schulhausbanten Milchbuck" bis 39. Juli an das Bauwesen >

der Stadt Zürich (Bankanzlei). Offertenöffnung am 31. Juli vor-
mittags 11 Uhr im Stadthanse, Zimmer 197.

Tiii-ivk. Künstlerischer Wettbewerb für kleinere, ei»-
fächere Trinkbrunncn mit eventnell wiederholter Zlufstrl-
lung ohne vorbestimmten Standort, in der Stadt Zürich-
Wettbewerb unter den in Zürich und seinen Vororten verbürgerten
oder mindestens seit 1. Juli 1927 niedergelassenen Bildhauern mm

Architekten. Prämiensumme 8999 Fr. Einliefernng der Entwürfe
bis I.September 1923 an den Vorstand des Bauwesens ll der

Stadt Zürich. Programm und Bedingungen bei der Direktion
der Wasserversorgung Zürich.

Tiiniei,. Ueberbannng des Panorama-Areald i»
Zürich. Naturgranit-, Natnrkalkstein- und Kunststein-Liese-
rnug. Pläne ec. auf dem Bureau Gattikerstraße 4, Zürich 9

Eingaben mit Aufschrift „Offerte Panorama" bis 25. Juli a»

A. F. Scotoui-Eichmüller, Architekt, Freiestraße 217, Zürich

Zlünick. Vvlkdhaud Zürich. Saalba». Vorhangliefe-
rung. Muster, Pläne:c. im Volkshaus, Stauffacherstraße
(1. Stock, kleiner Saal), je 19—12 Uhr vormittags. Angebote bm

25. Juli, mittags 12 Uhr au die Bauleitung, Kündig S Oetikeb
Architekten, Münsterhof 18, Zürich 1.

Zkii«-!«:», Gemeinniihige Va»geicossenschaft„Jnngholz"
in Seebach. Erd-, Maürer-z .Kunststein-, Zimmer-, Van-
schmiede-, Spengler-, Dachdecker-, Gipser-, Glaser- n»d
Schlosserarbeiteü, Vrieskaftenliefernng, Plnttenbeläge -

Schüttsteiu- nnd Waschtrogliefernng, sanitäre nnd elek-

irische Installationen, Jalonsieladenliescrnng, Schreiner-
arbeiten, Veschläglicfernng, Ofenlieferung, Holzboden-
belöge, Liicoleumbeläge, Schiefersimsenliefêrung, Maler-,
Tapezierer-, Gärtner- und Pflästcrerarbeiten, Gartenza»»-
liesernng für 4 Doppel-Mehrfamilienhäuser an der Tan-
nenstraßc in Seebach. Pläice w. bis 24. Juli je nachm. vh»
2—5 Uhr bei der Bauleitung, P. Giumini, Architekt, Urania-
straße 22, Zürich 1. Angebote mit der Aufschrift „Eingabe für dM

Gemeinnützige Baugenossenschaft Jungholz" bis 26. Juli, abends
6 Uhr, an Hans Zimmermann, Präsident der Gemeinu. Bange»-
Jungholz in Seebach, Seebacherstraße 21.

ZOii-ivk Familienhcim-Kenossenschaft Zürich. 04 Ein-
familienhäuser det 3. Banetappe an der Friesenbergstraße in
Zürich 3. Erd-, Maurer- nnd Kanalisationdarbeite»,
Knnststeinlieferung, Zimmer-, Spengler-, Dachdecker- und

.Gipserarbeiten. Pläne:c. bis 29. Juli, je nachm. 2—5 Uhr,
bei der Bauleitung, Keßler öc Peter, Architekten, Winterthurer-
straße 49, Zürich 6. Eingaben mit Aufschrift „Offerte für Ban-
arbeiten der 3. Vauetappe der Familienheim-Geuossenschaft ZüricP
bis 25. Juli an I. Peter, Sekundarlehrer, Maierisliweg 37,

Zürich 3. Keine Handwerkerbeteiligung.
Tüi-ic-O. Gemeinnützige Baugenossenschaft „Wicding-

Hof" Zürich 3. Sechd Mehrfamilienhänsev an der Kalt-
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